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See the notice on TED website 262364-2023 - Ergebnis
Deutschland-Würzburg: Schienen und Zubehör
OJ S 85/2023 02/05/2023
Bekanntmachung vergebener Aufträge – Sektoren
Lieferungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/25/EU

Abschnitt I: Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Würzburger Straßenbahn GmbH
Postanschrift: Haugerring 5
Ort: Würzburg
NUTS-Code: DE263 Würzburg, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 97070
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Vorzimmer.KD-E@wvv.de
E-Mail: Vorzimmer.KD-E@wvv.de
Telefon: +49 931361235
Fax: +49 931361614

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://www.wvv.de
Adresse des Beschafferprofils: https://www.wvv.de

Haupttätigkeit(en)
Freizeit, Kultur und Religion

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Lieferung von Weichen mit Antrieben, Kreuzung, Gleisverbindungen, sowie 
Weichensteuerungen, -heizungen, Gleisschaltmittel, Signalisierung

CPV-Code Hauptteil
34941000 Schienen und Zubehör

Art des Auftrags
Lieferauftrag

Kurze Beschreibung
Konstruktion, Herstellung und Lieferung von Weichen mit Antrieben, Gleiskreuzung-, 
Gleisverbindungen, sowie Weichensteuerungen, -heizungen, Gleisschaltmittel, Signalisierung, 
Elektromontage (nebst allen dazugehörigen Hilfs- und Nebenleistungen, wie Projektierung, 
Transport, Inbetriebnahme/-setzung, Schulung, Dokumentation etc.)

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/262364-2023
mailto:Vorzimmer.KD-E@wvv.de?subject=TED
https://www.wvv.de
https://www.wvv.de
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2. Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
34941000 Schienen und Zubehör, , , 34941800 Weichen 34944000 Weichenheizsystem

, , 34946000 Gleisbaumaterial und -teile 34946100 Gleisbaumaterial 34946220 
, Weichenzungen, Weichenherzstücke, Weichenstangen und Kreuzungen 45234129 

, , Stadtbahnbauarbeiten 45314310 Verlegen von Kabeln 45316200 Installation von 
Signalanlagen

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE263 Würzburg, Kreisfreie Stadt
Hauptort der Ausführung: DE-97070 Würzburg

Beschreibung der Beschaffung
A) Weichenanlagen („Muss-Anforderung“)
Konstruktion, Herstellung und Lieferung der Weichenanlage „Dallenbergbad“ für 
Nennspurweite 1000mm, der zugehörigen Weichensteuerung und -
antrieben, -heizungen, der zugehörigen Gleisschaltmittel, der zugehörigen Signalisierung nach 
BOStrab.
Projektbezeichnung: Weichenanlagen „Dallenbergbad“, bestehend aus:
1 Flachbettweiche mit zugehöriger Weichensteuerung und den zugehörigen Komponenten 
elektrohydraulischer Antrieb, Weichenheizungen,
Weichensignalisierungen, Gleisschaltmittel, Funkempfänger, Verkabelung in vorhandenen 
Rohren, Elektromontage und Inbetriebsetzungsmaßnahmen.
1 Flachbettweiche mit mechanischen Antrieb inklusive zugehörigen Weichenheizungen, 
Verkabelung in vorhandenen Rohren, Elektromontage und
Inbetriebsetzungsmaßnahmen,
1 Tiefrillenkreuzung,
Weichenverbindungsgleise (Anschlussgleise) mit min. Radius ca. 25m
Die Beschaffung umfasst für die Weichensteuerung und mechanische Umstellvorrichtungen 
zudem die Durchführung des Verfahrens für eine
unvollständige Maschine nach Artikel 13 der Richtlinie 2006/42/EG des Europäischen 
Parlamentes und des Rates vom 17. Mai 2006 (Maschinenrichtlinie)
unter Berücksichtigung der Richtlinie 2014/35/EU des Europäischen Parlamentes und des 
Rates vom 26. Februar 2014 (Niederspannungsrichtlinien),
Richtlinie 2014/30/EU des Europäischen Parlamentes sowie unter Berücksichtigung des Rates 
vom 26. Februar 2014 (EMV-Richtlinie).
Dieser Leistungsumfang ist als Muss- Anforderung vom Bieter im Angebot abzubilden.
B) Instandhaltungskonzept („Muss- Anforderung“)
Mit Angebotsabgabe ist ein Instandhaltungskonzept vorzuweisen, welches die 
Instandhaltungsstrategie der Würzburger Straßenbahn GmbH (siehe
Lastenheft) abbildet
Dieser Leistungsumfang ist als Muss- Anforderung vom Bieter im Angebot abzubilden.
C) Konformitätsbewertung gemäß Artikel 12 der Richtlinie 2014/35/EU („Kann- Anforderung“)
Ebenso sind für die Zungenvorrichtungspaare mit Weichensteuerungen sowie mechanische 
Umstellvorrichtungen inklusive der zugehörigen Komponenten
vom Hersteller oder dessen Bevollmächtigten ein geeignetes 
Konformitätsbewertungsverfahren gemäß Artikel 12 der Richtlinie 2006/42/EG des



262364-2023 Page 3/5

V.2.2.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

II.2.14.

II.2.13.
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II.2.5.

Europäischen Parlamentes und des Rates vom 17. Mai 2006 (Maschinenrichtlinie) unter 
Berücksichtigung der sonstigen Herstellerpflichten aus weiteren EU-Richtlinien. Dieser 
Leistungsumfang stellt eine Kann-Anforderung dar. Angebote, die ohne diese 
Leistungsposition C) abgegeben werden, werden ebenfalls bewertet.

Zuschlagskriterien
Qualitätskriterium - Name: Instandhaltungskonzept / Gewichtung: 20
Qualitätskriterium - Name: Konzept Durchführung Konformitätsbewertung / Gewichtung: 15
Kostenkriterium - Name: Gesamtpreis / Gewichtung: 65

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Offenes Verfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2023/S 018-049930

Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer regelmäßigen 
nichtverbindlichen Bekanntmachung

Abschnitt V: Auftragsvergabe

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

Auftragsvergabe

Tag des Vertragsabschlusses
10/03/2023

Angaben zu den Angeboten
Anzahl der eingegangenen Angebote: 1
Anzahl der eingegangenen Angebote von KMU: 0
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus anderen EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus Nicht-EU-Mitgliedstaaten: 0

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/049930-2023
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.
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V.2.4.

V.2.3.

Anzahl der elektronisch eingegangenen Angebote: 1
Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern vergeben: nein

Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag 
erteilt wurde
Offizielle Bezeichnung: Künstler Bahntechnik GmbH
Postanschrift: Im Ruenfeld 1
Ort: Hamm
NUTS-Code: DEA54 Hamm, Kreisfreie Stadt
Land: Deutschland
Der Auftragnehmer ist ein KMU: nein

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses
Gesamtwert des Auftrags/Loses: 555 000,00 EUR

Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

Für Gelegenheitskäufe gezahlter Preis

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Mittelfranken, Vergabekammer Nordbayern
Postanschrift: Promenade 27
Ort: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag 
erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung 
informiert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 
Kalendertage nach Absendung der der Bieterinformation nach §134 Abs. 1 GWB. Wird die 
Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 
Kalendertage (§ 134 Abs. 2 GWB). Die
Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den 
Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber
kommt es nicht an. Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die 
geltend gemachten Vergabeverstöße 10 Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB). Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens 

mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de?subject=TED
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VI.5.

bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB)

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
27/04/2023


